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Preis der Oberwalliser Musik-
schule für die beste Matura im
Schwerpunktfach Musik 2006:
Gysel David, Saas Grund, 5A, No-
te 5,1.
Preis der Société des Explosifs,
Gamsen für die beste Matura
im Schwerpunktfach Physik
und Anwendungen der Mathe-
matik:
Millius Sebastian, Brig-Glis, 5G,
5,4.
Preis der Handelskammer für
die beste Matura im Schwer-
punktfach Wirtschaft und
Recht:
Kalbermatter Nicole, Brig-Glis,
5H, 5,3.
Preis der Colonia Italiana für die
beste Matura im Schwerpunkt-
fach Italienisch:
Willisch Sylvan, Naters, 5B, 5,5.
Preis der Moritz-Kämpfen-Stif-
tung:
Gymnasium:
Kalbermatter Nicole, Brig-Glis,
5H, 54 Punkte.
Eyer Nicolas, Ried-Brig, 5A, 54.
Locher Daniel, Susten, 5F, 53,5.
Brigger Lynn-Marie, Brig-Glis,
5A, 53.
Treyer Andrea, Ausserberg, 5C,
53.

Handelsmittelschule für Sportler
und Künstler:
Henzen Julia, Wiler, 4HSK, 62,8.
Preis der Walliser Kantonalbank
für die beste Bilingue-Matura:
Treyer Andrea, Ausserberg, 5C,
53. 
Brigger Lynn-Marie, Brig-Glis,
5A, 53.
Preis der Walliser Kantonalbank
für die beste Matura im Schwer-
punktfach Latein:
Eyer Nicolas, Ried-Brig, 5A, 5,8.
Preis der Walliser Kantonalbank
für die beste Matura im Schwer-
punktfach Spanisch:
Treyer Andrea, Ausserberg, 5C,
5,3.
Ketteler-Preis für die beste Ma-
tura im Fach Philosophie:
Eyer Nicolas, Ried-Brig, 5A, 5,8.
Preis der Oberwalliser Kunst-
vereins für die beste Matura im
Schwerpunktfach Bildnerisches
Gestalten: 
Bittel Sarah, Fiesch, 5A, 5,6.
Preis der Lonza AG Walliser
Werke für die beste Matura im
Schwerpunktfach Biologie/Che-
mie:
Imseng Stefan, St. German, 5D,
5,5.

Die Preisträger

5. Klasse A
Bellwald Melanie, Ried-Brig. Bell-
wald Sandrine, Brig-Glis. Bittel
Sarah, Fiesch. Ebener Dagmar,
Kippel. Eggo Christian, Susten.
Eggo Tatjana, Susten. Eyer Nico-
las, Ried-Brig. Feliser Patricia,
Brig-Glis. Gysel David, Saas
Grund. Heldner Simone, Zeneg-
gen. Hogg Christine, Saas Grund.
Künzi Stefanie, Kandersteg. Kuo-
nen Amanda, Varen. Noti Anita,
Bellwald. Schmidhalter Pascal,
Ried-Brig. Schnyder Christa, Nie-
dergesteln. Skolovski Jana, Leu-
kerbad. Spinnler Kilian, Naters.
Stoffel Lydia, Raron. Summermat-
ter Matthias, Naters. Truffer Ste-
fan, Brig-Glis. Werlen Philipp,
Ferden. Zenklusen Diana, Sim-
plon-Dorf. Zurbriggen Andreas,
Saas Fee. Zurwerra Aurel, Brig-
Glis.
5. Klasse B
Amacker Sabrina, Eischoll. Buch-
mann Larissa, Zermatt. Cathrein
Stephanie, Naters. Comino Karin,
Visp. Furrer Matthias, Brig-Glis.
Gertschen Perrine, Naters. Jaeger
Christian, Visp. Karlen Desirée,
Naters. Marx Medea, Susten. Pfaf-
fen Manuela, Naters. Prskalo Mi-
roslav, Naters. Rieder Annemarie,
Wiler. Schaller Andrea, Zeneggen.
Scheuber Christian, Naters. Taug-
walder Jonathan, Zermatt. Taug-
walder Mirjam, Zermatt. Volken
Nicole, Fieschertal. Willisch Syl-
van, Naters.
5. Klasse C
Biner Franziska, Zermatt. Bittel
Alex, Lalden. Blatter Mathias,
Brig-Glis. Escher Angela, Brig.
Hügli Joëlle, Siders. Imhof Chan-
tal, Grengiols. Imhof Claudine,
Brig-Glis. Julen Sophia, Zermatt.
Lomatter Svenja, Saas Fee. Mooser
Sybille, Zermatt. Schwestermann
Larissa, Brig-Glis. Volken Isabelle,
Fiesch. Weissen Stefan, Brig-Glis.
Wyer Nayadi, Brig-Glis. Zeiter Si-
bylle, Ernen.
5. Klasse D
Albrecht Sascha, Brig-Glis. Bell-
wald Benjamin, Blatten. Bregy Jas-
min, Turtmann. Furrer Katja, Visp.
Gentinetta Daniel, Visp. Heinen
Serina, Visp. Heinzmann Domini-
que, Visp. Hildbrand Carole, Gam-
pel. Imseng Stefan, St.German.
Imstepf Sebastian, Baltschieder.
Imwinkelried Daniel, Fiesch. Lo-
cher Sebastian, Ergisch. Meichtry
Carmen, Leukerbad. Müller Benja-
min A., Lalden. Ruff Fränzi, Visp.
Schnyder Christina, Gampel. 
5. Klasse E
Bärenfaller Sarah, Naters. Burge-
ner Sabine, Saas Balen. Heimen
Thomas, Grengiols. Hutter Sebas-
tian, Lalden. Imhof Bettina, Gop-
pisberg. Juon Alain, Törbel. Kal-
bermatter Sabrina, Susten. Karlen
Ursula, Naters. Knubel Stefanie,
Bürchen. Kummer Dominique,
Visp. Kuonen Rahel, Leuk-Stadt.
Kuonen Stephanie, Saas Balen. Lo-
renz Linda, Törbel. Mangisch Fa-
bian, Bitsch. Markovic Marina,
Agarn. Michlig Nadja, Naters. Mil-
lius Nicolas, Visp. Murmann Se-
bastian-Elias, Naters. Oggier Da-
vid, Susten. Venetz Alexander,
Brig-Glis. Williner Nicole, Brig-
Glis. 
5. Klasse F
Anthamatten Christine, Saas Al-
magell. Bittel Christine, Brig-Glis.
Giezendanner Daniel, Ried-Brig.

Gundi Michael, Visp. Jörger Ladi-
na, Randa. Kronig Benedikt, Zer-
matt. Kronig Luzius, Zermatt.
Kummer Fernando, Mühlebach.
Locher Daniel, Susten. Pfaffen Sa-
muel, Visp. Ruppen Marc-Amadé,
Naters. Ruppen Sebastian, Brig-
Glis. Schnydrig Mathias, Egger-
berg. Tapparel Joël, Montana-Vil-
lage. Willa Marco, Termen. 

5. Klasse G
Andenmatten David, Susten. Auf-
dereggen Simon, Baltschieder. Bi-
ner Nicole, St.Niklaus. Brun Clau-
dio, Naters. Carlen Frederik, Si-
ders. Imboden Sandro, St.Niklaus.
Kenzelmann Manuel, Zeneggen.
Luggen David, Brig-Glis. Magnani
Stephanie, Brig-Glis. Mathieu
Jean-Daniel, Greich. Millius Se-
bastian, Brig-Glis. Minnig Micha-
el, Brig-Glis. Schmidt Eveline,
Guttet-Feschel. Studer Samuel,
Termen. Williner Michaela, Brig-
Glis. Wimmersberger David, Visp. 

5. Klasse H
Bachmann Judith, Obergesteln.
Bakii Valbona, Brig-Glis. Burge-
ner Anne-Valerie, Brig-Glis. Clau-
sen Martina, Ernen. Eyholzer Da-
vid, Naters. Fux Melanie, Visp.
Genoud Sébastien, Mollens. Imo-
berdorf Karin, Brig-Glis. Imober-
dorf Rahel, Münster. Imseng Nadi-
ne, Raron. Jaggy Christoph, Kip-
pel. Kalbermatter Nicole, Brig-
Glis. Lehmann Victor, Sitten. Mc
Garrity Alan, Brig-Glis. Niklaus
Nora, Leuk-Stadt. Ruffener Ste-
phanie, Naters. Schmid David,
Visp. Studer Nadine, Brig-Glis.
Zurbriggen Carlo, Saas Grund. 

5. Klasse I
Albrecht Michael, Getwing. An-
thenien Marco, Leukerbad. Boden-
mann Hanna Vera, Brig-Glis. Bre-
gy Jaromir, Susten. Bumann Mi-
reille, Saas Fee. Bumann Sebasti-
an, Visp. Caliesch Rahel, Turt-
mann. Gattlen Martin, Bürchen.
Heinzmann Silvan, Lalden. Jentsch
Fabienne, Naters. Jost Raphael,
Naters. Lomatter Sandro, Saas Fee.
Metry Anna, Zermatt. Oggenfuss
Ruth, Termen. Pfaffen Sebastian,
Brig-Glis. Ruppen Michael, Visp.
Schaller Sandra, Törbel. Sommer
Nadja, Termen. Willisch Chris-
toph, Stalden. Zengaffinen David,
Steg.  

Classe Bilingue
Bussard Anne-Christin, 5A, Brig-
Glis. Brigger Lynn-Marie, 5A,
Brig-Glis. Eggel Felicitas, 5A,
Brig-Glis. Fischer Catherine, 5D,
Brig-Glis. Kalbermatten Elena, 5B,
Brig-Glis. Rieder Simone, 5D,
Brig-Glis. Rittiner Sarah, 5D, Brig-
Glis. Rothenfluh Carol, 5D, Brig-
Glis. Schmid Claudia, 5A, Brig-
Glis. Senggen Kira, 5C, Sitten.
Treyer Andrea, 5C, Ausserberg.
Zeiter Michaela, 5B, Brig-Glis.
Zuber Jennifer, 5C, Visp. 

4. Sporthandelsklasse
Allenbach Eva, Adelboden. Ama-
cker Adrian, Eischoll. Amacker
Stefan, Eischoll. Andenmatten Ju-
dith, Brig-Glis. Bittel Maria, Brig-
Glis. Burgener André, Saas Fee.
Burgener David, Saas Balen. de
Courten Séverin, Randogne. Eggen
Nils, Zermatt. Henzen Julia, Wiler.
Kallen Sara, Brig-Glis. Kuser
Marc, Brig-Glis. Marbot Sebastian,
Visp. Schnyder Christian, Susten.
Süss Claudia, Bettmeralp. Theler
Fabienne, Visp. 

Die Maturanden 2006

«Ein gutes Fundament gelegt»
Kollegium Spiritus Sanctus: 178 Maturanden und 16 Diplomanden bekamen ihre Zeugnisse überreicht

B r i g. – Die «Baustelle
Matura» ist beendet – die
Arbeit muss weitergehen.
So und ähnlich tönte es an
der diesjährigen Matura-
und Diplomfeier des Kolle-
giums Spiritus Sanctus am
Montagabend in der Sim-
plonhalle in Brig, wo 194
junge Damen und Herren
ihre Reifezeugnisse und
Diplome in Empfang neh-
men konnten.

185 Maturandinnen und Ma-
turanden sind in diesem Jahr zu
den Maturaprüfungen angetre-
ten. Davon haben 178 oder 96,2
Prozent die gymnasiale Matura
bestanden. Nur gerade sieben
Schülerinnen und Schüler (3,8
Prozent) haben ihr Ziel nicht er-
reicht. 
Die Damen sind bei den Ma-
turanden 2006 deutlich in der
Überzahl: 98 Maturandinnen
(55,1 Prozent) stehen den ledig-
lich 80 Maturanden (44,9 Pro-
zent) gegenüber. 
Die Schulleitung beurteilt die
Leistungen der diesjährigen
Schulabgänger als «gut bis sehr
gut». 
Von den insgesamt 18 Damen
und Herren, die das Diplom
der Handelsmittelschule für
Sportler und Künstler ange-
strebt haben, haben zwei nicht
bestanden. Demnach bekamen
sieben Diplomandinnen und
neun Diplomanden von Staats-

rat Claude Roch das begehrte
Zertifikat ausgehändigt.
Die Feier in der Simplonhalle
wurde von den «Spirit Singers»
unter der Leitung von Stefan
Ruppen und Adrian Zenhäusern
musikalisch umrahmt. Zuvor
hatten Maturae, Maturi und Di-
plomierte mit Pfarrer Stefan
Roth in der Briger Pfarrkirche
einen Gemeinschaftsgottes-
dienst gefeiert. 

«Bildung ist mehr als
Wissen vermitteln»

Nachdem bereits der Zermatter
Dorfpfarrer den Werdegang
der Schülerinnen und Schüler
mit einer Baustelle verglichen
hatte, zogen auch Rektor
Michael Zurwerra und später
die Maturandin Christine
Hogg Begriffe aus der Bau-
branche zu bildlichen Verglei-
chen heran. 
Ein Diplom einer Handelsmit-
telschule und die gymnasiale
Matura seien ein sicherer Wert,
eine gute und fundierte Ausbil-
dung, mit der man in eine Er-
folg versprechende Zukunft ge-
hen könne, sagte Zurwerra.
«Ihr habt euch ein gutes Funda-
ment gelegt, nun habt ihr es in
der Hand, was ihr aus euch und
eurem Leben macht.» Der Rek-
tor gab aber zu bedenken, dass
Bildung heutzutage mehr sei
als blosse Wissensvermittlung.
Die Schüler müssten verstehen,
was sie lernen, um die Welt kri-

tisch und vernetzt beurteilen  zu
können. Daher brauche Bil-
dung auch Zeit, Zeit um das ge-
lernte Wissen zu verstehen. In
diesem Sinn sei die Übergabe
der Matura- – oder eben Reife-
zeugnisse – eine Bestätigung
dafür, dass sich die Maturanden
und Diplomanden am Kollegi-
um mehr als nur Wissen ange-
eignet hätten, sagte Michael
Zurwerra. 
In seine abschliessenden Dan-
kesworte schloss der Rektor na-
mentlich auch den Französisch-
lehrer François Meichtry und
die Sekretärin des Kollegiums,
Agnès Meichtry, ein, die nach
28 beziehungsweise 33 Dienst-
jahren in den verdienten Ruhe-
stand treten. 

Jeder 5. Jugendliche
mit Matura

Gemäss Staatsrat Claude Roch
erlangt heute jeder fünfte Ju-
gendliche im Wallis einen
schweizerisch anerkannten
Maturitätsausweis. Die Mehr-
zahl dieser jungen Leute strebe
danach ein Studium an einer
Universität oder einer eid-
genössischen Hochschule an.
Die Erfolge der Walliser Stu-
dentinnen und Studenten an
diesen Hochschulen sprechen
nach Darstellung des Vorste-
hers des Departements für Er-
ziehung, Kultur und Sport
(DEKS) für die Qualität der
Ausbildungen, die hohen An-

forderungen und die günstigen
Strukturen in unserem Kanton.
Dennoch bezeichnete der
DEKS-Chef die Jugendarbeits-
losigkeit als eine der grössten
Sorgen seines Departements.
Um dagegen anzukämpfen,
brauche es Solidarität und den
politischen Willen. Obwohl
ihm die Berufsverbände dabei
ihre Unterstützung zusicherten,
müssten aber die Jugendlichen
und ihr Umfeld das Schicksal
herausfordern, ihre Ausbildung
weiterverfolgen und Neues
entdecken, betonte Claude
Roch.

«Der Rohbau steht»
Für Christine Hogg ist die
«Baustelle Matura» mit dem
Erlangen des Reifezeugnisses
zwar abgeschlossen. Die
Schülersprecherin der Klasse
5A bezog diese Feststellung al-
lerdings auf die verschiedenen
Um- und Neubauten sowie wei-
tere Veränderungen am Kollegi-
um. In Bezug auf die Ausbil-
dung sei aber lediglich eine ers-
te Bauetappe beendet. Die Ma-
turandinnen und Maturanden
hätten nun das Fundament ge-
schaffen und den Rohbau er-
stellt. Nun könne man anbauen,
renovieren oder umbauen. «Un-
sere Baustelle ist noch lange
nicht fertig – packen wirs an!»,
rief Christine Hogg ihren Mit-
schülerinnen und Mitschülern
zu. fm 

Glückwünsche vom «Chef»: Staatsrat Claude Roch, assistiert von Klassenlehrerin Beatrice Vogel, überreicht den Maturandinnen und Ma-
turanden der Klasse 5A die begehrten Zeugnisse. Fotos wb

Zeigt her eure Noten: Die Maturazeugnisse lieferten auch dieses Jahr wieder reichlich Gesprächsstoff.


